
SPANISCHE FLIESENEXPORTE MäRz 2018
Aktuelle exportzAhlen – StArke poSition weltweit 

Düsseldorf, März 2018 – (fpr) Das Jahr 2017 war für die spanische Fliesenindustrie mehr als erfolgreich – das 

belegen die kürzlich veröffentlichten zahlen des Fliesenverbandes ASCer. im vergangenen Jahr konnten die 

spanischen Fliesenhersteller ein stabiles wachstum mit einer umsatzsteigerung von circa acht prozent auf ca. 

3,52 Milliarden euro verzeichnen. So wuchs die produktion keramischer wand- und Bodenfliesen in Spanien 

ebenfalls um etwa acht prozent auf 530 Mio. Quadratmeter.

Allein durch den export erzielten die spanischen Fliesenhersteller im letzten Jahr rund 75 prozent ihres 

Gesamtumsatzes – und das in 187 länder. im Vergleich zu 2016 stiegen die exporte um fünf prozent 

auf rund 2,7 Milliarden euro. insgesamt 

trugen 142 hersteller zum Gesamtumsatz 

von 3,52 Milliarden euro (+ 8%) bei. Der 

handelsüberschuss betrug 2,5 Milliarden 

euro. Das ist eine rekordzahl für den dortigen 

Fliesensektor. Die Fliesenindustrie ist die 

drittgrößte industriebranche des landes. 

Spanien exportiert aktuell mehr Fliesen als 

jedes andere Mitglied der europäischen union 

und ist damit auch der zweitgrößte exporteur 

für keramische wand- und Bodenbeläge 

weltweit.

europa ist nach wie vor der wichtigste 

Markt für den spanischen Fliesensektor 

und verzeichnet 47,2 prozent der gesamten 

exporte. Auf der anderen Seite ist das starke 

wachstum der Verkäufe in die uSA (+ 24,51%) 

bemerkenswert, die bereits den zweiten platz in der liste der zielländer belegen. in Deutschland als siebtgrößtes 

zielland wurden im Jahr 2017 spanische wand- und Bodenbeläge im wert von 95,3 Millionen euro abgesetzt. 

Dies entspricht einer Steigerung von 2,1 prozent gegenüber dem Vorjahr. Die Bundesrepublik bleibt damit ein 

wichtiger Markt. Die spanischen exporte keramischer Fliesen nach Österreich stiegen 2017 im Vergleich zum 

Vorjahr um 7,36 prozent auf insgesamt rund 14,5 Mio. euro.
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Deutschland ist einer der wichtigste Märkte für den spanischen 
Fliesensektor. (Foto: Tile of Spain/Marazzi Ibera)



Die prognosen für das Jahr 2018 zeigen, dass der umsatz auf dem inlandsmarkt weiter steigen wird, aber 

sicherlich mit einer geringeren rate als in den letzten drei Jahren. trotz der anhaltenden unsicherheiten wie den 

Brexit-Verhandlungen oder den Auswirkungen der lage Algeriens ist ein exportwachstum für die spanischen 

Fliesenhersteller zwischen sieben und neun prozent zu erwarten.

Die positive entwicklung des spanischen Fliesensektors zeigt sich auch im Besucherrekord der diesjährigen 

Cevisama, die Anfang Februar in Valencia stattfand. Spaniens Fliesenleitmesse überzeugte abermals ein 

internationales publikum. Von den insgesamt 90.572 Fachbesuchern kamen circa 17.651 aus dem Ausland. 

Aus Deutschland reisten 741 interessenten nach Valencia, um sich über die neuheiten zu informieren.

Die nächste Cevisama findet vom 28. Januar bis zum 01. Februar 2019 statt.

Weitere Informationen rund um das Thema Fliesen aus Spanien unter: www.tileofspain.de.
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Keramische Wand- und Bodenbeläge aus Spanien sind ein Exportschlager des Landes. (Foto: Tile of Spain/Cerámicas MYR)


